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Samstag, den 9 . Marz.Uo. 30.

Kerknns non ulten Akten.
Die bei den Königlichen Oberförstereien

und Forstkassen unseres Regierungsbezirkes
zum Zwecke des Einstampfens auSgesonderten
Akten im ungefähren Gewicht von 13,900 kg
sollen verkauft werden . Die näheren Be¬
dingungen und das Verzeichnist der auf den
einzelnen Obcrförstereien und Forstkassen
lagernden Aktenmengen können in unserem
Dienstgcbäude — Bahnhofstraße 15 , Zimmer
No . 22 — während der Dienststunden ein¬
gesehen , auch von uns kostenfrei bezogen
werden.

Angebote , welche für je 50 kg Papier
und je 50 kg Aktendeckel besonders zu stellen
sind und die näheren Verkaufs -Bedingungen
ausdrücklich als verbindlich anerkennen müssen,
sind mit der Aufschrift „Barkauf von
alten Akten" bis Montag , den
18 . März d. I ., Vormittags 11 Uhr,
verschlossen bei uns einzureichcn . Zu dieser
Stunde erfolgt die Eröffnung der eingc-
gangenen Angebote im Regiernngsgcbände,
Bahnhofstraße 15 , Zimmer No . 20 . F267

Königliche Regierung
zn Wiesbaden,

Abtheilung für direkte Steuern,
Domänen und Forsten B.

Bekanntmachung.
1 . In der Zeit vom 1. bis 10 . März können

die Kricgsbeorderungen »nd Paß -Notizen von den
Mannschaften der Reserve , Landwehr I und 11
und der Ersatz -Reserve (mit Ausnahme der vom
Waffendienst zurückgestellten ) persönlich bei dem
Bezirks -Feldwebel (Hauptmeldeamt Kirchgassc No . 2)
abgeholt werde » ; die Militärpapiere sind mitzn-
brmgen.

2. Die Mannschaften der Reserve , LandwehrI
und II und der Ersatz -Reserve haben für die Zeit
vom 10 . bis 25 . Mürz — fall « sie selbst nicht zn
Hanse sein können — eine andere erwachsene
Person des Hausstandes ( Anverwandten , Haus-
-wirth oder sonst zuverlässigen Mitbewohner ) mit
Empfangnahme der Kricgsbeorderungen bezw . Paß-
Notizen zu beauftragen.

8. Jeder Man » (ausgenommen die als unab¬
kömmlich Bezeichnctc », die vom Waffendienst zu-
rückgcstcllten und die ungeübten Ersatz -Reservisten ),
der bis zum 25 . März Abends keine Kriegs-

cheordcrung oder Paß -Notiz erhalten hat , soll hier¬
von sofort seinem Bezirks -Feldwebel mündlich
«der schriftlich Meldung erstatten.

4 . Die vom 1. April ab nicht mehr gültigen
allen rothen Kriegsbeordernngen und Paß -Notizen
Pnd an diesen » Tage durch die Mannschaften
selbst zu vernichten, die neuen gelben einzukleben.

5. Die Mannschaften des VeurlanbtenstandcS
der Marine erhalten keine Kricgsbeorderungen oder
Paß -Notizen . *

König ». Bezirks -Commando Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Ans Anlaß des von mehr als einem Drittel

der betheiligtcn hiesigen Geschäftsinhaber gestellten
Antrages auf Einführung des L - Uhr - Laderr-
schlustlS für die Stadt Wiesbaden nach § 139 k
Abs . 1 der Gewerbe -Ordnung , in der Fassung des
Gesetzes voni 30 . Juni vor . I « ., fordere ich hier¬
mit in Gemäßheit des 8 139 t Abs . 2 der Gewerbe-
Ordnung , in der Fassung des vorbenannten Ge¬
setzes , im Aufträge des Herrn Regicrungs-
Präsidenien zu Wiesbaden , alle Inhaber offener
Lerkaussstellen am hiesigen Platze zur Aeußerung
darüber öffentlich auf , ob sie für oder gegen die
Einführung des vorbrzeichueten Ladenschlusses sind.

Für die Abgabe dieser Aenßernngen , welche
»nündlich oder schriftlich bei de »» zuständigen
Polizei -Revieren (nicht bei der Kgl. Polizei-
Direclion ) zn erfolgen habe » , wird eine Frist von
2 Wochen festgesetzt. *

Wiesbaden , den 27. Februar 1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Straßen -Polizei -Verordnnng vom 18 . Sept . 1900.

- § 62 . -
1. Auf öffentlichen Straßen und in Vor¬

gärten , sowie an straßenwärtS und nach Borgärten
zu belegenen Thürcn , Fenstern » nd Baikonen ist
das Aushängen und Auslcgcn von Wäsche und
das Auslegcn , Klopfen und Ausstäuben von
Tcppicheik , Betien , Matratzen und ähnliche»
Gegenständen verboten . Ausgenommen hiervon ist
das Auslegc » von Teppichen zur Ausschmückung
bei öffentlichen Festveranstaltungen.

2 . Das Ansklopfen von Zinnner-
trppichc « u »»d Läufern ist in Höfe » und
Gärten innerhalb der Stadt nur an Werk¬
tagen von 9 —12 Uhr Vormittags gestattet.
Zinruierteppiche und Lauser , deren Flächen¬
inhalt 10 Quadratmeter übersteigt , dürfen
innerhalb der Stadt überhaupt nicht ans
gcklopst oder gestäubt werde » .

Die vorstehende Bestimmung bringe ich hier¬
mit iviederholt zur öffenllichen Keuninitz.

Wiesbaden , den 5 . Januar 1901.
Ter Polizei -Präsident. K . Prinz V« Ratibor.

Verpachtung der Neroberg-
Weinberge.

Dienstag , den 12 . März ds . Js . . Vor¬
mittags 11 Uhr , sollen die ehemalige» Dorna-
nial -Weinberge im District „Nerobcrg " im
Rathlranse hier, auf Zimmer No . 55 , auf
die Dauer vor » 12 Jahre »» »»ochmals ver¬
pachtet werden.

Di - Pachtobjecte kommen , wie folgt , zum
Aurgebote:

Abthcilung 1 — ca . 98 a 29 qm
und ca . 21 a 46 qm

Abtheilung 2 = ca. 98 a 27 qm
• » „ 3 — ca. 98 a 28 qm

„ 4 — ca . 98 a 26 qm
„ 5 = ca. 98 a 31 qm

und ca . 15 a 72 qm
Das Ansgebot erfolgt zuerst im Einzelnen,

dann im Ganzen.
Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen

im Rathhnusc ans Zimmer No . 51 zur Ein¬
sicht ans . *

Wiesbaden , den 7 . März 1901.
_ Der Blagistrat . In Bertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Von dem in der Nähe des Nondels , rechts der

Biebriciierstraße belegenen städtischen Grundstücke,
No . 5185 des Lagerbnches , strrd zwei Parzelle »»
von je ca . 10 '/ - Rllthcn frei geworden »»nd
solle » diese alsbald wieder anderweit ver¬
pachtet »»«erde» .

Das ganze Grundstück ist cingrfriedigt
und »nit Wasser versorgt worden.

Reslcctante » wollen ihre Anträge ans Uebcr-
lassnng einer oder der beiden Parzellen bis
spätestens de»» 12 . d. M . bei dem Magistrat
einreichcn oder im Ralbhanse , Zimmer No . 51,
während der Lormitlags -Dienststundeii zu Protokoll
geben.

Der Preis für eine Parzelle ist ans
86 Mk . pro Jahr festgesetzt.

Bedingungen und ein Plan liegen in dem
erwähnten Geschüslszimmcr Vormittags zur Einsicht
offen . *

Wiesbaden , den 2. März 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Kör »ter.

Vekanntmachnng.
Samstag , den 16 . März dö . Js . , Vor-

»nittags 11 Uhr , soll das Ecke der Druden- und
Seerobenstraße belcgene städtische Gebäude , als
Bauplatz , mit einem Flächeninhalte von ca . 4 a
47,75 qm im Rathhause hier, aus Zimmer No. 55,
öffentlich meistbietend vcrslcigert werde » . Beding¬
ungen und eine Zeichnung liegen im Rathhanse
aus Zimmer No . 51 Vormittags zur Einsicht aus.

Wiesbaden , den 22. Februar 1901. *
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der im Zuge der verlängerten Adlcrstraßc

belegenc Feldtveg wird während der Dauer der
daselbst vorzunchmenden Neparaturarbeite », vom
II . d . M . an , für den öffentlichen Fuhrverkehr
gesperrt . *

Wiesbaden , den 7. März 1901.
Ter Oberbürgermeister . In Vertr . : Körrrcr.

Bekanntmachung.
Die Holzabfuhr aus den städtischen

Waldungen wird bis a»»f Weiteres verboten.
Wiesbaden » den 6. März 1901. *

Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Schreibmatcrialien -Lieferung.
Die Lieferung der Schreibmaterialien für

die BUreauS des Magistrats und zwar jährlich
ungefähr:

60 Ries Conceptp .pier > Normalpapiere
30 „ desgl . liuirt I das Ries
30 „ Kanzleipapier ( zn 500 Bogen
20 „ Briefpapier J gerechnet,

20 ()0 Bogen Packpapier,
2000 „ Löschpapier,
3000 Stück Aktendeckel , beste Sorte,
1510 „ leichtere Sorte,

60,000 Briefumschläge,
6000 Aklensäckc,

IM Liter Tinte
soll öffentlich vergeben werden.

Tie Liefcrungsdauer wird zunächst ans ein
Jahr festgesclzt, sie soll immer um 1 Jahr , jedoch
nur bis zur Dauer von 5 Jahren als verlängert
gelten , wenn nicht am 1. Januar von dem Liefc-
ranien oder dem Magistrat znm 1. April das
Lieferungsverhältniß gekündigt wird.

Die Lieferungsbedingungen liegen im Rath-
hans , Zimmer No . 23 , während der VorniittagS-
Dienststnnden zur Einsicht offen.

Angebote sind daselbst unter Beifügung von
Proben dis zuni 12 . März d. I ., Mittags 12 Uhr.
cinzn reichen . *

Wiesbaden , den 22. Februar 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Heß.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für drei zwischen der

Lanz - und Kapellenstraßc im Distrikt Thorbcrg
geplante Straßen ist durch Magistratsbeschluß am
20 . Februar er . endgiltig festgesetzt worden und
ivird vom 5 . März er . ab weitere 8 Tage im
Neuen Nathhaus , 1 . Obergeschoß , Zimmer No . 38a,
während der Dicnsttindcii zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Wiesbaden , den 23. Februar 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Frobenins.

Wahl der Arbeitnehmer -Vertreter
zur General -Versammlung der

Fnhrherrcn - Jnnnngskrankenkasse.
Zur Vornahme der Wahl der Arbeitnehmcr-

Vertrctcr wird neuer Termin angcsctzt aus
Dienstag , den 12 . März l . I . ,

Mittags von 12 bis 1 Uhr,
im Wahlsaale des RathhauseS , Zimmer
No . 16 , wozu die bei den Jnnnngsmitgliedern
bkichäftigten Gehülsen , Lehrlinge und Arbeiter hier¬
durch eingeladci , werden.

Für die Wahl sind insbesondere nachfolgende
Bcstiinmungeii des Slatuis der Jnnungskranken-
lassc zn beachten.

8 48 . Die General -Versammlung besteht au?
Vertretern der Kaffenmitglieder und Jnnungsmit-
gliedcr , welche ans deren Mitte in geheimer Wahl
auf 2 Jahre gewählt iverden . Auf je 10 Kaffen-
mitgliedcr und JnnnngSmitgliedcr ivird je 1 Ver¬
treter gewählt . Ist die Zahl nicht durch 10 theilbar,
so ist für die überschießendc Zahl , wenn dieselbe 5
oder mehr beträgt , ein weiterer Vertreter zu wählen.
Wahlberechtigt und wählbar sind nur die¬
jenige, . Kaffenmitglieder , welche großjährig
und tm Besitze der bürgerliche »» Ehren¬
rechte sind.

Die Wahl erfolgt für die Kassenmitglieder und
Jniinngsmitglieder in einem besonderen Wahl-
termine , zn welchem die Wablberechligten mindestens
eine Woche vorher durch dar im 8 63 bezcichnete
Blatt , sowie durch Anschlag in der Herberge cin-
znladen sind.

Für die Form und Leitung der Wahl sind die
Vestimnuingcii des § 37 , Absatz 4 bis8 , maßgebend.

Wird die Wahl von den Kasscnmitglicdern
verweigert , so Iverden die Vertreter derselbe » durch
die Aufsichtsbehörde ernannt.

Wird die Wahl von den JnnungSmiigliedern
verweigert , so ritht deren Vertrernng in der General-
Versammlung für die betreffende Wahlperiode.

Scheider ein Vertreter während der Wahl¬
periode aus , so findet für die übrige Dauer der
Wahlperiode eine Ergänznngslvahl statt.

8 37 , Absatz 4 bis 8 . Die Wahl ist geheim
»nd wird durch Stimmzeitcl in einem Wadlgangc
in der Weise vorgk »o>nnien , daß jeder Stimm¬
berechtigte soviel Namen aus einen Zettel schreibt,
wie Mitglieder zn wählen sind.

Gewählt sind Diejenigen , ans welche die meisten
Stimme » gcsallcn sind . Stimmen , welche aus nicht
Wählbare fallen , oder den Gewählten nicht deutlich
bezeichne» , neiden nicht mitgezählt.

Unter Denjenigen , tvclche eine gleiche Stimmen-
zahl erhalten , entscheidet das Loos , welches von
dem die Wahl Leitenden gezogen wird.

Die Wahl wird im Änftrage des Vorstandes
für die Kaffenmitglieder von einem diesen an-
gehörcndcn , snr die Jniinngsmitglieder der von
einem diese» angchörenden Mitglicde des Vor¬
standes unter Mitwirkung zweier von ihm zu be-
riifendeii Mitglieder der Wahlversamniliing geleitet.
Das erste Mal und in Fällen , wo ein
Vorstand rricht vorllanden ist , tritt a »» die
Stelle des Vorstandsmitgliedes eit » Be¬
auftragter der Aufsichtsbehörde.

Ueber die Waul ist ein Protocoll aiiszunchmen,
welches von den Wahlleilern und den Beisitzern zn
unterzcichiien ist. *

Wiesbaden , den 28. Februar 1901.
Der Wagistratscommissar . Mangold.

Bekanntmachung.
Der Flilchtliiiieuplaii für die Districte Lcber-

berg , 2 . Gewann , sowie Sonncnberg , 1 ., 2 ., 8 . und
4 . Gewann , da ! die Zustimniuiig der Ortspolizei-
behörde erhalten und wird nunmehr ii» Rathhnns,
1. Obergeschoß , Zimmer No . 38a . innerhalb der
Dienststunden zn Jede : man » » Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes voni
2 . Jiili 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen pp ., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , baß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer pläclusivischen , mit dem
9. d. M . beginiienden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubriiigen sind . *

- Wiesbaden , den 4. März 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Frobenirts.

Bekanntmachung.
Montag , den 11 . März 1961 » Vor-

rnittags 16 Uhr , sollen im weiße »» Saale des
«urhaitses die abgelegter » Zeitnr »gc »» aus
den Lesezimmern voni Jahre 1900 öffentlich
mcistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden.

Wiesbaden , den 20. Februar 1901. *
Städtische Kurverwaltung.

Bekanutmachnng.
Liefer »»»rg von Dienstkleidcrn.

Die Lieferung von 18 Dienstrockcn , 14 Westen,
29 Hosen und 9 Joppen für Bedienstete der Kur¬
verwaltung soll vergebe » werden . Lieferungs-
Termin : 20 ^ April 1961 . Angebote mit der
Aufschrift : „ Sudmisston auf Dienstkleider " sind bis
Dienstag , den 12 . März 1961 , Vormittags
16 Uhr » verschlossen unter Beifügung von Stosf-
mustern bei der Unterzeichneten Verwaltung
cinznreichen.

Die näheren Bedingnngen liegen ans dem
Büreau der Kurverwaltung znr Einsicht offen . *

Wiesbaden , den 15. Februar 1801.
Städtische Kurverwaltung.

v . Ebmeyer , Kurdirector.

1901.

Bekanntmachung.
Lieferutig von Dienstmützen.

Die Lieferung van 29 Dienstmützen für
Bedienstcle der Kurverwaltung soll vergeben werden.

LieserungStermin 30 . Avril 1901.
Angebote mit der Aussckirist „ Submission

auf Dienstmützen " sind bis Donnerstag , den
14. März 1961 , Vormittags 10 Uhr , ver¬
schlossen bei der nnterzeichneten Stelle einznreichen.

Bcdiugitiigcn und Stoffmuster können auf dem
Büreau der Kiirverwaltnug eingesehen werden . *

Wiesbaden , den 22. Februar 1901.
_ Städtische Kurverwaltung.

Verdingung.
Die Aussührnng der Tü »»cherarbeit und

zwar:
a ) Verputzarbeitcn Look I , II »nd III

und
b) Slnstreicherarbtiten Loos IY und V

für den Neubau: Feuerwache , Acciseaml und
Leihhaus htersklbst soll in» Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen Iverden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9— 12 Uhr gegen Zahlung von

a ) 1 Mk . inr Loos I , II und III,
b ) 50 Pf . für Loos IV und V

im Rathhause , Zimmer No . 41 , bezogen werden.
Verschlossene u . mit der Aufschrift „A . H . 51

Loos . . . . " versehene Angebote sind spätestens
bis Montag , den 11 . März 1901,

Vor »nittags 16 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter . *

Zuschlagsfristr vier Wochen.
Wiesbaden , de» 25. Februar 1901.

Vtadlbauamt , Abthcilung für Hochbau.
Ge »»zmcr. __

Verdingung.
Die Revision der Blitzableiter auf den

städtischen Gebäuden während der Jahre 1901
bis 1901 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Rathhause , Zimmer No . 41,
bezogen iverden.

Verschlossene und mit der Aufschrift, »H . A . 52"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag » den 11 . Mürz 1901,
Vormittags 16 '/, Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

tvart der etwa erscheinenden Anbieter . *
Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbadci », den 26 . Februar 1901.

Stadtbanamt , Abthcilnng für Hochbau.
Gtnzmer. __

Verdingung.
Die Lieferung vo » 22 Dutzend Handtüchern

Loos 1, sowi« cä. 1000 PutztüchernLoos 2 für
die städtischen Schulen und Bürcaus soll im Wege
der öffentliche » AnSschreivung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Rathhanse , Zimmer No . 41
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift , ,H . A»
53 " versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 11 . Mürz 1961,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter . *
Znschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 2. März 1901.

Stadtbanamt , Abthcilung für Hochbau.
_ Genzmcr. _ _ _ _ __

Verdingung.
Die Lieferung der Jahrcsbcdarss für 1901

an Prosilbürsten aus Stamfaser »» u .Piaffava-
Brsen zur Remignng des Canalnetzcs soll ver¬
dungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während
der Vormiltagsdienltstmideii im Rathhansc , Zinimer
No . 57 , ei,«gesehen oder van dort gegen Zahlung
von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Nusschrift
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag,
den 12 . Mürz d. I . , Vor »nittags 11 Ubr,
einzureichen , zn welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfindcn wird . *

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 27. Februar 1901.

Stadtbanamt , Avtheilung für Canalisationswcscti.
_ Frensch. _

Verdingung.
Die Lieferung des Jahresbedarfs für 1901 an

Thcerstrickc »», Putztvoüe und Hanfseile,»
soll verdungen werden.

Die Verdiiignngrniiterlagcn können während
der Vürmittagsdienststundeii im Rathhause , Zimmer
No . 57 , eingesehen oder von dort gegen Zahlung
von 50 Ps . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis Die »»stag,
den 12 . Mürz d. I . , Vormittags 11 '/- Uhr,
hierher einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienencr
Bieter stattfinden wird . *

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 27. Februar 1901.

Stadtbanamt , Adtheilmig sur Canalisationrwesen.
Frensch.
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Verdingung.

^ Di- AnfkrtiaiW de« Bedarf« an neuen
Wasserstiefeln, sowie die laufende»Reparatur»
Arveite» im Rtchnnnasjahr1901 soll verdungenwerde».

Die Verdingungsniiterlagen können während
der^ orlitttlagrditustnundkn int Rathhause, Zimmer
No- «7, emacsehen. oder von dort gegen Zahlung
von 50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
verschenk Angebote sind bi« spätestens Dienstag,
de» 12. März ». I ., Bormittags 12 Uhr,
einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Biete
stattfindcn wird. i

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 27. Februar 1901.

Sladtbauamt, Abth. für Canalisationswesen.
__ Frensch.__

Verdingung.
Die Abnahme der auf den städtischen Lager¬

plätzen im Lause de« Rechnungsjahres 1901/1902
stch ergebenden Abfälle an Knoche», Lumpe»,
Glasscherben, Papier und Alteisen soll ver
düngen werden.

Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdieiistsrunde» ini Rathhauje, Zimmer
Jco.  4o , cingeseheii und von dort gegen 0,50 Btk.
bezogen werden.

„Po'tinäbig verschlossene und mit entsprechender
Aufschriit versehene Angebote sind bi« spätesten«
Donnerstag, den 14. 'März 1901, Vor¬
mittags 11 llhr, einzureichen, zn welcher Zeit
die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa
erschienener Bieter stattfiuden wird.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.«
Wiesbaden, den6. März 1901.
Stadtbanamt, Abtheilung für Straßenbau.

_ Richter.
„ Di- Stelle eine» 2. Pförtners ist mit dem
l-  m, r,’ ,cr.' »eu zu besetzen. Ansangslohn monatlich
8o Mk. bei vollnändig freier Station. Meldungen
uut Zeugnissen sind bis zum 18. März er. an die
unterzclchneie Stelle zu richten. ---

Wiesbaden, de» 28. Februar 1901.
Städt. Krantenhans-Berwaltuttg.

Biehhof -Bericht
für die Woche vom 28. Februar bi« 6.März 1901.

Bich-
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I. 60 kg 68 70
II. Schlacht- 62 64

Kühe . . ! 73 I. getvicht 60— 64_
„ ' . . 1 II. 56— 58—

Schweine 848 1 kg 1 10 1 16 /Land-
Kälber . 410 Schlacht-1 1501mast.
Hammel. 204 gewicht 182 140
Fertel. . — Stück -

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

pr Schreiner.
Ausschreibe«,

betr . die Lieferung von hölzerue»
Rahmen mit Drahtgeflecht für

Kückeu-Anslaufställe.
Seitens der Geflügelzucht - Com-

mifsio» für de» Regierungsbezirk
Wiesbaden ist die

Anfertigung von 43
Kücken-Auslaufställen
mit Drahtgeflecht

zu vergeben. Die näheren Bedingungen
können von dem Büreau der Laud-
wirthfchafts -Kammer, Wresbadeu,
Hof Geisberg, kostenfrei bezogen werden.

Wresbadeu , den5. Februar 1901.
ä;  Im Aufträge:
:W;  Der Laudmirlhschafts-Jnspector.

_ _ Keifer. P 457

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen

Feuerwehr der Leiter- und Hand-
sprilien-Avtheilung dcS vierten
Zuges werden auf Samstag, de»»
1>. März ». I ., 'Abends « ’/»Uhr,
zu einer General -Versammlung zu
Gastwirth Kugelstadt , Felds»'. 1cingeladen. ^

Pünklliche« und zahlreiche«Erscheinen erwünscht.
Wtcsoaden, den6. März 1901.

Der Branddirector. Scheurer.

Berkaus einer Mühle nebst
kriniWcken zu Lud Schluugeusuii

Au »Montag , de» 18 . März 1001
Nachm. 2 Nhr , lasse« Eheleute
Landwirth Joseph Sadoni zn
Müttchmühle bei Schlaugenbad im
Lokale des Wirths Adam Schraub
zu Schlangenbad — „Rhetnaauer
Hof " — ihre zu Schlnngenbcid gelegene
Mühle — gen . Münchmühle — nebst
den dazu gehörigen Wiesen und Ackerparzellen
öffentlich an den Meist- und Letzlbictendcn
durch den Unterzeichneten versteigern.

Die Mühle ist drei Minuten
von dem berühmte » Badeorte
Schlangcnbad entfernt und eigner
sich wegen ihrer Lage auch zu
änderet» Unternehme ».

Bedingungen können auf der Amtsstube
des Unterzeichneten Notars eingeschen werden.

Eltville , den 6. März 1901. F231
Der Königliche Notar.

_ Lossen.

Holz-Versteigerung.
Montag , den II . März l. I .,

Vormittags I « Uhr anfangeud,
werden im Nauroder Gemcindewald in den
Distr . Steinkopf , Georgendellweg
nnd Haide:

8 Kiefcrn-Stämme von 4,66 Festmtr.,
20 Rmtr. Kiefern-Nutzholz von 2,40m lg.,
18 „ „ „ „ 1,00 m lg.,

321 „ „ -Brennholz und
3370 Stück „ -Wellen
versteigert.

Der Anfang wird im Distr . Stein
opf gemacht, dann folgt Georgeudett-

weg und dann Haide . ' P 287
Naurod , den5. März 1901.

Schneider Bürgermeister.

Verdingung.
Di Etd-,Maurer-,Stctnha»er-,Zimmer-,

Dachdecker- nnd Ktempner-Arbeiteu » sowie
«Kiseulieferuugfür Erbauung von fünf
Wohnhäuser» de« Biebricher Bauvereius,
Actien-Gcsellschast zu Biebrich, gelegen in der
Nrantfurter - «. Heppcuheimerstratze, sollen
vergeben werden. Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf dem Baubürean de« Herrn Architeclen
I . Hrcr, Franksurterstraße 18, zur Einsicht offen
und können während der Bürraußunden eingesehen
werden. Angebote sind mit entsprechender Aufschrift
verschloffen bis z. 14. März 1901, Vormittags
10 Uhr, an Herrn ArchircctI . Heer, Frank-
fnrterftiaße 19, einzureichen. 3372

Biebrich, den6. März 1901.
Ioh . Heer, Architekt.

MutzholzversteigeruKg.
Mittwoch , den IS . März l. I .,

Vormittags II Uhr anfangend, werden
im hiesigen Gemeindewald,

Distrikt Tiefenbach:
20 Eichen- Schneidstämme1. Onalität

mit 40,19 Feskm.
versteigert. p 292

Steinfischbach , den 4. März 1901.
Schneider , Bürgermeister.

Kirchliche Anzeige».
Evangelische Kirche.

Sonntag, den 10. März. Oculi.
Bergkirchc. Jiigendgottesdienst 8H'- Uhr: Psr.

Beesen»,-»er. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Psr.
Dicht. AbcndgotteSdicnst5 llhr: Psr. ©rein.
— Anitswocke. Taufen und Trauungen: Psr.
Dichl. Beerdigungen: Psr. Grein. Mittwoch,
13. März. Abends5 Uhr: Passionsgotlesdicnst.
Psr. Beescumeyer.

Evangelische« Gemeindehaus, Steingasse9. Da«
Lesezimmer ist Sonn- ».Feiertag« von2-- 5 Uhr
für Erwachsene geöffnet. — Jungfrauen Verein
der Bergkirchen-Gemciiide. 4l***56* /i—7 Uhr: Ber-
sammlnug coufirmirtcr Töchter.

Marktkirche. Militärgottesd. 8' ' Uhr: Div.-Pfr.
Runge. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr .Zicme»-
dorff. Nach dcr Predigt: Beichten. hl. Abcnd-
nialst. Abendgottesdicnst5 llhr: Pfr. Schußler.
— Amtrwoche. Psr. Ziemendorff. Säninttliche
Amtshandlniigen. Montag. 11. März. Nachm.
Nachm. 4 Uhr, im Pfarrhause Lnisenstraste 32:
Sitzung der Anneneonimission. Donnerstag, den
14. März, Nachm. 5 Uhr: Passionsgottesdienst.
Pfr. Schüsrlcr. Milde Gaben zur Kleidung
armer Coiisirinänden werden von den Geistlichen
mit Dank tiitgegcngenommen.

Gustav-Adolf-Fraiuu-Verein. Donnerstag, den
14.März, 3Uhr Nachmittags: AlbeilSstinidcn in
deni Saale der Ningkirchengeincinde, An derRingkirche3. Part.

Evangelisches Bereinshaus, Platlerstraße 2.
Sonntagsschule: Bonn. ll -/- Uhr/ Sonniags
verein junge: Mädchen Nachm. ',-5Uhr. Abend¬
andacht: Sonntag8'/- Uhr. — Mittwoch, den

^13. März, Nachni. 3 Uhr: Franen-Mlssionsfest.
Ev. Männer- und Jünglingsverein. Samstag,

Abend» 9 Ubr: Gebetstnnde. Sonnlag von3 Uhr
an: Freie Unterhaltung. Abend» '/,9 'Uhr: Bor¬
trag von Pfr. Schiißlcr. Kl. Saal. Montag.
Abend«9Uhr: Gesangstnnde. Mittwoch, Abend«
9 llhr: Bibelbesprechstnnde. Jeder junge Mann
nnd Jüngling ist willkommen.

Jugendverein. Sonntag. Nachm, von 3 Uhr an:
Gesellige Bereinigung. Um'/-6 Ubr: Andacht
Dienstag Abend 9 Uhr: Bibelbeiprechstunde.
Junye Leute, besonders Lehrlinge, möchten wir
zu dielen Versammlungen herzlich eiuladen.

Der Vorstand.
Rmgkirchr. Hauptgoitcsdienst 10 Uhr: V>r.Risch.

HI. Abendmal,l. Abendaollesdienst5 Uhr: Psr.
Friedrich. Donnerstag, de» 14. Mär,. 5 Uhr
Nachm.: Pnssionrgott-rdicnst. Pfr. Friedrich
— Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr
Lieber. Beerdigungen: Pfr. Friedrich.

Versammlungen im Saale de« Pfarrhauses An
der Ringkirche3. Sonntag Nachm. 4'/-—7 Uhr:
Versammlung junger Mädchen(Sonntagsverein).
Montag Abend8 Uar Versammlung derc'ufir-
mirten Mädchen von Psr.Risch. Mittwoch Nachm,
von3—6 Uhr Arbeitsstunden des Fraueiivereins
Mittwoch Abend8'/- Uhr Probe des Riligkirchen-
chors. Donnerstag Nachmittag3 bi« 6 Uhr
Arbeiksstundei, des Gustav-Adols-Franenvereinr
Donnerstag Abend8'/- llhr: Versammlung der
confirmirlen Mädchen von Psr. Lieber Abth. l.
Freitag Abend5—7 Uhr Zusammenkunft der
confirmirteii Mädchen von Pfr. Lieber. Abth. 2

Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:
Rheinstratze 54, Part. Sonntag Nachm, präcis
6 Uhr: Vorlesung. Hanpt-Bersammlnng der
Jugend-Abtheilnng um4 Uhr. Dienstag, Abends
■VJ Uhr: Bibelbesprechstnnde. Mittwoch, Nachm.
4—7*6Uhr: Kellner- Betsammlnng. Abeitd«
89. Uhr: Versammlniig der Jiiqend-Abtheilung.
Männer und Jünglinge sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand.
Dtakoitiffeii-Miitterh.-nis Paulineustift. Kinder-

gottesdien» 11V« Uhr. Pfr. Reudourg. — Jede»

Bekanntmachung.
Die Ausübung der Jagd in der Gc-

niarkung der Stadt Hersfeld soll auf zwölf
Jahre neu verpachtet werden.

Termin hierz» wird auf
Mittwoch , de» 20 . März d. I .,

Nachmittags 2V* Uhr.
in das Sitzungszimmer des Rathhauses hier-
selbst anberaumt. Die Verpachtungs-Beding¬
ungen können vom Stadtfecretariat gegen
portofreie Einsendung voll 60 Pf. vorher
bezogen, auch im Stadtfecretariat unentgelt¬
lich eingeschrn werden.

Die Gemarkung Hersfeld umfaßt eine
Fläche von über 2000 ha, darunter über
750 ha Wald. Außer Hasen- und Hühner¬
jagd ist ein guter Rehstand und Anergeflügel
vorhanden. Gute Zugverbindung auf den
Eisenbahn-Linien Berlin-Götringen-Cassel-
Frankfurt.

Wegen des Zuschlags behält sich der
Magistrat alle Rechte vor, auch wegen der
Abgabe der Jagd im Ganzen oder in ein¬
zelnen Revieren. p 292

Hersfeld , am 5. März 1901.
Der Magistrat.

Straust.

Abend6 Uhr Fastenandacht mit Segen. An den
Wochentagen sind die hl. Messen um 6*° 7“ und
9‘‘ Uhr. . Um7" llhr sind Schulmessenu. zwar
Dienstag nnd Freitag für die Castellstraste-Schiile,
Mittwoch und Snmstag für die Lehrstrahe- nnd
Stiftsrraste-Schuleu. die Institute. Während der
österlichen Zeit ist Gcleaenheit zur Beichte Sonn¬
tag Morgen« von 6 Uhr an, Freitag Nachm.
6—7 Uhr, Samstag Nachm, von 4—7 u. nach
8 Uhr. Die Collecte nach der Fastcnpredigt in
beiden Kirchen ist für arme Erstcoiiiinunicanten
bestimmt, auch werden milde Beiträge in beiden
Pfarrlmniern dankend angenommen.

3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schulberg 7.
Sonntaa, Morgen« 6 Uhr Frühmesse, 8 Uhr
Amt, Nachmittag« 5 llhr Andacht. An den
Wochentagen7“ heil. Messe. Dienstag und
Freitag Schulmesse.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospitak, Lanaenbeck-
straste. Sonntag, Morgens 8 Udr heil. Messe
mit Predigt, Nachmittags3' ° Ubr Andacht. An
den Wochentagen ist Morgens 6" heil. Messe.
Altkatholische Kirche, Schwalbacherstrabe.

Sonntag, den 10. März, Vorm. 10 Uhr: Amt mit
Predigt. Lieder: No. 4t. 53. 43. — Nach dem
Gottesdienste findet eine Sitzung dcr Kirchen»
gemeiiide-Bertretung statt.

W. Krimuiel, Pfr., Schwalbacherstrabe 2.
Drntschkatholilche (sreirelig.) Gemeinde»

omitag, den 10. März, Vormittag« 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaaled. Ratbünnsc«. Themar
„Religiosität der That, Religiosität des Wortes."
Lied: No. 239. Prediger: Freiherr von Zucco-
Cnccagna, Mainz.

Prediger Welker, Weibenburgstrabe 1.
Gvangrlisch-ittthrrischer Gottesdienst,

Adelheldstraße 23.
oiintag, den 10. März (Oculi), Vormittag»
9' - Uhr: Lesegottesdieust. Mittwoch, 13. März,
Abends8'/. Uhr: Abendgottesdicnst.

Pfr . Staudenmelier.
Kaptisten -Gemrinde , Oranienstr. 54, Hih. Pt.
-oimlag, den 10. März, Vormittags 9V- Uhr:
Predigt; Nachin. 4 Uhr: Vortrag nberKamerun»
nliffion, wozu Jedermann«anz besonders herzlich
eingeladen ist: Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abends8", Uhr: Betstunde. Zutritt
frei. Prediger Schrvc.

Mrthodikrn -Gemrindr , Helenenstraße 1,1.Et.
Sonntag, den 10. März, Vorm. 10 Uhr: Predigt;

Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschule; Abends8 Uhrr
Predigt. Montag, Abend« 8 Uhr: Jngendbund.
Dienstag, Abends8 Uhr: Bibel- n.Gebetsstunde.
Donnerstag, Abends8 Uhr: Missioilsvercin. —
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barniktl.
Heilsarmee , Frankenstrabe 18.

Jeden Abend8' - Uhr, Sonntag« auch Vormittags
10 Uhr: Bersammlniig. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst,
amstag, Abend«5 Uhr: Abeildgottesdieust. Sonn»
tag Vorm. 11 Uhr: Hl. Messe. Mittwoch nnd
Freitag, Vorm. 10' Uhr:  Heil . Fastenmesse.
Kleine Kapelle, Kapellenstrabe 19.

Anglican «’liurcli of 8t . Augustine of
Canterbu ry.

Services: Sundays: First Cclebration,8.30: Matin»
and Choral Cel., 11: Evenson» and Litany, 5:
Instruction (oven to all), 5.45. Weekdays:
Matins and CeiebratioD, 8.15: Wed. and Fri.,
Matins and Litany 10.30, Celebration. 11. Iloly»
dayg, Wed., Fri ., Sat. : Evcr.sone, 4.
Chaplain : Esv. E. J. Treblc , Moritestr. 27, I.

Dampfer-Fahrten.
Ilambnrg'-Amerika-Linie,

(Generalvertr . der Gesellschaft: L. Bettenmayer,
Eheinstrasse 21.) F308

s-_ .. . , ,, . ra. ,-v . i Die nächsten Abfahrten von Post- und
^ ’ ä' U" r u rf 111' Vdssions- I Passagier -Dampfern finden statt : Nach JS'ewyorkgottesdienst Donnei lag o Uhr. I 10./3. Pastd. Pennsvtvania. 17. 13. Postd. Bill

Pfr. Neuboing.
Katholische Kirche.

Sonntag, den 10. März. 3. Fastensonntag.
Pfarrkirchr zm» heil. Bouifatius. Erste heil.
Messe6, zweite7, MilitärgotteSdienst8, Kinder-
goliesdieilstS, Hochamt mit Prediat 10 Uhr,
letzte heil. Messe ll 8****** » Uhr. Nachm. ’21S Uhr ist
Christenlehre mit Andacht(509). Abend« 6 Uhr
beginnen die Conferenzen desP. Benno Auracher
aus dem Kapuziiierkloster zur Attötting. Die I
Predigten werden während der Woche um 8 Uhr
gehalten nach ertheiltem sakrameutclischenSegen.
Schluß Sonntag, den 17. März, Abends6 Uhr.
Die Bänke ans der Evangelienseite des Mittel¬
schiffes sind für die Männer reservirt. Die
Collecte an den Wochrnabendeil ist zu einem
Almosen für den Prediger bestimmt. An den
Wochentagen sind die heil. Messen um G“ 7'°, 7'°
nnd 9'*Uhr. 7‘" Uhr sind Schnlmessen nnd zwar
Psontag nnd Domierstag für die Bleichstraße-
Schuic, Dienstagu. Freitag, für die Blücherichttle.
Mittwoch und Samstag für die Rheinstraße-
Schule, die Töchterschule in der Luisenstraße u.
die Institute. Abendlänten6 Uhr. Freitag
5 Uhr, Samstag4—7 nnd nach8 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte.
Maria-Hilf-Kirchc. Morgens6 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte. Frühmesse6™, zweit- heil.
Messe mit Ansprache und heil. Commnnion des
Marlenbunbes8 Uhr, Kmdergottesdienst(heil.
Messe mit Predigt) 9 Ubr, Hochamt mit Fasten-
Predigt 10°° Uhr. Nachm. 2'° Uhr ist Christen¬
lehre mit Andacht(512). Dienstag und Freitag

10./3. Postd. Pennsylvania, 17./3. Postd. Bul¬
garin, 24/3 . Postd. Pretoria , 81./3. Postd.
Phoenicia, 4./4. Schnellpostd. Deutschland, 7./4.
Postd. Patricia , 14./4. Postd. Graf Waldersee,
18./4. Schnellpostd. Columbia, 21./4. Postd,
Batavia. Nach Boston: 18./3. Postd. Teutonia,
2/4 . Postd. Macedonia. Nach Baltimore: 18.(3,
Postd. Beigin, 20./3. Postd. Acilia. Nach Phila¬
delphia: 28. 3. Postd. Sithonia, 18./3. Postd.
Artemisia. NachNeworleans: 12. 3.Postd. Galicia,
26./Z. Postd. Granaria . Nach Cuba und New-
orleans : 12/3 . Postd. Galicia. Nach Porto Rioo
und Columbien: 11./3. Postd. Valencia, 18./3.
Postd. Hereynia. Nach Hayti, Porto Rico und
Mexico: 21./3. Postd. Chemskia. Nach Cuba u.
Mexico: 7,3 . Postd. Castilia. Nach Ostasien:
10./3. Postd. Ambria.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauntagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) K308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
5.-D. „Werra “ nach Genua, 5. März 11 Uhr Nm.
von Gibraltar ; S.-D. „Lahn“ nach Bremen,
6. März 9 Uhr Vm. von Southampton; S.-D.„K,
Wilh. d. Gr.“ nach Bremen, 5. März 1 Uhr Nm.
von Newyork; „Trier“ nach Bremen, C. März
8 Uhr Vm. Dungeness passivt; „Oldenburg“ nach
Bremen, 4. März 12 Uhr Nachts in Bremerhaven.

Brasil- und La Pinta -Linien: „Coblenz“ nach
Bahia, 5. März von Santos; „Aachen“ nach
Bremen, 3. März von Buenos Aires; „Heidelberg*
nach Brasilien, 5. März von Oporto.

Monals -Url»erdichten der meteorologischen Keodochtungsstotionzu Wiesbaden
vom Monat Februar 1901. (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Ed « Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit
Mittel
mm Maximum

mm
Datum Minimum

mm Datum 7a
C®

2P
C«

9p
C»

Mittel
C»

Mittl.
Max.

C
Mittl.
Min.
C°

Abfol.
Max.

Ca
Datum

Abfol.
Min.
C«

Datum 7a
mm

2p
mm

9p
mm

Mittel
mm

7a
Pr « .

2p ! 9p
Proc. i Proc.

Mittel
Proc.

752,6 768,9 15 787,2 5 -8,9 + 0,5 —2,5 —2,1 + 1.3 —5,5 + 9,7 27 -15 .7 21 3L 8.6 3,4 3,4 86 72 85 81

7»

9,3

Btw - lkuug Riederschlag Zahl der Tage mit Zahl der Zahl der Wind-Beobachtungen,
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